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▪ pädagogischen Ansätzen für Schule in der Natur.

▪ Lehrplan trifft Unterricht in der Natur.

▪ Natur als Gegenpol zur Lebenswelt.

▪ Rahmenbedingungen für Outdoor-Unterricht.

▪ (auch digitalen) pädagogischen und didaktischen Möglichkeiten.

▪ Chancen für Ihre Schülerinnen und Schüler.

Sie erhalten einen Überblick zu … 



Pädagogische Ansätze für Schule in der Natur

Wald-
baden

Bush-
Crafting

Wildnis-
pädagogik

Medi-
tation

Waldpädagogik

etc.
Erlebnis-

pädagogik

Es gibt viele pädagogische Konzepte im Bereich Natur.

Oft ist es sehr schwer diese Konzepte genau zu definieren oder 
voneinander zu trennen. 

Wichtig für den Alltagseinsatz im Unterricht ist, dass man sich 

nicht zu stark an eines der Konzepte bindet und den Mut und die 

Lust aufbringt, Ideen zu mischen und in seinen Unterrichtsalltag 
einbringt. 

→ Man kann nichts falsch machen!
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https://www.portale.isb.bayern.de/fileadmin/user_upload/BSD/Uploads_BSD_und_BV/BV_BERUFSVORBEREITUNG/BV_Materialien/Outdoor_Classroom_Mangement/07-03-2025_UEbersicht_Outdoor_Classroom_Management.pdf


Lehrplan trifft Unterricht in der Natur

Lernbereichs- und modulübergreifender 
Unterricht in der Natur

Je nach konkreter methodisch-didaktischer 

Ausgestaltung des Unterrichts in der Natur 

können verschiedene Lernbereiche, Basis-

und Wahlmodule umgesetzt und somit 

unterschiedliche Kompetenzen Ihrer 

Schülerinnen und Schüler vernetzt und 

handlungsorientiert gestärkt werden.



Realityformate und Shows mit dem Thema Natur und Wildnis genießen momentan einen hohen Stellenwert bei Jugendlichen.

7 vs. Wild – 1,01 Millionen Abonnenten (Beliebtestes Video 13 Mio. Aufrufe) 

Fritz Meinecke – 2,78 Millionen Abonnenten auf Youtube

Otto Bulletproof und Fabian Schäfer – Millionen von Aufrufen der Show Survival Squad

Survial Mattin – 1,19 Millionen Abonnenten auf Youtube

Aufspringen auf den Hypetrain
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https://youtu.be/W9ZhY-bb-SQ


Mehrwert für die Schülerinnen und Schüler sowie für Ihren Unterricht: 

▪ von YouTube ins Reallife – Survival Formate, Bush Crafting und Wildlife etc. selbst erleben

▪ Bewegungserfahrungen vs. Couch und Bett

▪ Schönheit der Natur vs. Eintönigkeit des Alltags

▪ Zusammenhalt bei realen Aktivitäten vs. Social Media

▪ Biodiversität als Grundlage allen Lebens

Natur als Gegenpol zur Lebenswelt



▪ Rahmenbedingungen

▪ Sicherheitshinweise und 
Gefahrenquellen

Outdoor 
Classroom Management



Klären Sie vorab auch im Klassenlehrerteam folgende Punkte: 

▪ Personaleinsatz

▪ Wahl eines geeigneten Ortes und einer geeigneten Jahreszeit

▪ Gefahrenquellen bestimmen 

▪ Sicherheitsmaßnahmen festlegen und Sicherheitshinweise geben

▪ Erreichbarkeit von Rettungskräften und für Rettungskräfte

▪ Erste-Hilfe-Set

▪ Vorabinformationen an das Klassenlehrerteam, die Schülerinnen und Schüler sowie die Eltern

→ Welche Form von Outdoor-Unterricht ist für meine Schülerinnen und Schüler sowie für meinen Unterricht eine Bereicherung? 

→ Reflexion im Klassenteam nach dem Ausprobieren: Kann Outdoor-Unterricht ein fester Bestandteil des Stundenplans sein? 

Rahmenbedingungen für Outdoor-Unterricht



Nachfolgend erhalten Sie einige Tipps aus der Praxis, um mögliche Gefahrenquellen zu vermeiden sowie einige 
Sicherheitshinweise: 

▪ gute Kenntnis des Geländes (z.B. Gewässer, Abgründe, Wegqualität, Steigungen)

▪ Rettungspunkte kennen, z. B. über eine geeignete App oder im Internet abrufbar 

▪ Smartphone laden, Powerbank mitnehmen und Empfang im Gelände prüfen

▪ passende Kleidung der Schülerinnen und Schüler thematisieren (z. B. festes Schuhwerk, Sonnencreme)

▪ Verhalten und Gefahren in der Natur vorab mit den Schülerinnen und Schülern besprechen 

▪ Wettervorhersage beachten

▪ Wälder mit viel Totholz meiden

▪ Umgang mit Pilzen, Beeren, Aas etc. im Unterricht mit den Schülerinnen und Schülern besprechen 

▪ Grundwissen über Flora und Fauna muss beim pädagogischen Personal vorhanden sein

▪ individuelle Situation der Schülerinnen und Schüler (z. B. Krankheiten, Allergien) beachten

Gefahrenquellen und Sicherheitshinweise



Outdoor 

Classroom 
Management Was ich erforsche, lerne 

ich zu schätzen 

– was ich schätze, lerne 
ich zu schützen. 



Fotografieren Sie so viele der folgenden sieben Tierarten wie möglich:

▪ Säugetiere: Wirbeltiere mit Haaren und fast immer vier Beinen

▪ Vögel: Wirbeltiere, die Eier legen und Federn sowie einen Schnabel besitzen

▪ Reptilien/Amphibien: wechselwarme Wirbeltiere, die an Land und im Wasser leben

▪ Fische: Wirbeltiere, die Eier legen, im Wasser leben und mit Kiemen atmen

▪ Insekten: wirbellose Tiere, die ein Exoskelett (Chitin-Panzer) besitzen

▪ Spinnentiere: wirbellose Tiere mit acht Beinen

▪ weitere wirbellose Tiere: Weichtiere, Krebstiere, Schwämme und Würmer

Die Tierart muss dabei deutlich anhand des Fotos identifizierbar sein. Ein Foto aus weiter Ferne zählt nicht.

Tages-Challenge Naturfotograf

Aus 7 vs. Wild Staffel 2 – Tag 3

Tipp: Die Schülerinnen und Schüler können eine GoPro, ein Tablet oder ihr Smartphone verwenden.



Suchen Sie sich einen Partner. Nehmen Sie Ihr Smartphone  aus der Tasche.

Begeben Sie sich auf die Jagd und fotografiere folgende Tierarten:

▪ drei unterschiedliche Säugetiere

▪ fünf unterschiedliche Insekten

▪ fünf unterschiedliche Vögel

Bonuspunkte: ein Reptil, eine Amphibie, ein Weichtier

Die Tiere müssen eindeutig erkennbar sein!

Zeit: 30 Minuten

Tages-Challenge für das BVJ: Naturfotograf 

Tipp: Alternativ können auch Bäume, Sträucher, krautige Pflanze, Moose und Pilze beispielsweise vorgegeben 
werden.



Hintergrundwissen: Böden reinigen durch ihre verschiedenen Gesteins- und Sandschichten das Regenwasser.

Materialien: PET-Flasche; Messer oder Säge; Papier; Behälter mit Schmutzwasser

Vorbereitung: PET-Flasche in der Mitte quer durchschneiden

Ablauf: 

Die PET-Flaschenhälfte mit dem Flaschenhals wird in der Öffnung mit einem Papier oder Moos verstopft, nach unten 

gehalten und erst mit feinem, dann mit gröberem Sand und mit unterschiedlich großem Kiesel (erst feiner, dann 

grober) gefüllt. Die gefüllte Hälfte wird in die untere Hälfte der PET-Flasche gestellt und von oben Schmutzwasser 

eingegossen. Das gefilterte Wasser wird mit dem Original-Schutzwasser verglichen und das Ergebnis gemeinsam 
reflektiert.

Variante: Zusätzlich werden andere Substrate wie Aktiv- oder Holzkohle eingefüllt.

Wasserfilter



Hintergrundwissen: Der Tag, an dem die natürlichen Ressourcen für das ganze Jahr aufgebraucht sind, wird als 
Welterschöpfungstag oder Earth-Overshoot-Day bezeichnet. Dieser liegt jedes Jahr früher im Jahr.

Materialien: große Plane

Ablauf: Es erfolgen sechs Durchgänge.

1. Wenige Schülerinnen und Schüler stellen sich auf die ganze Plane. Dies entspricht der Situation der Frühzeit, es 
gab wenige Menschen und viele Ressourcen.

2. Es gehen mehr Schülerinnen und Schüler auf die Plane. Dies entspricht der Situation der Industrialisierung, es 
erfolgt eine Bevölkerungszunahme.

3. Die Plane wir mit allen Schülerinnen und Schüler der Klasse besetzt, die jedoch noch locker stehen. Dies 
entspricht der Situation vor ca. 50 Jahren.

4. Die Plane wird gedrittelt, alle Schülerinnen und Schülern gehen wieder drauf, es wird eng. Dies entspricht der 
Situation heute.

5. Die Plane wird noch kleiner, alle Schülerinnen und Schüler versuchen, Platz zu finden. Dies entspricht der 
wahrscheinlichen Situation in naher Zukunft.

6. Alle Schülerinnen und Schüler verlassen die Plane. Die Plane wird wieder aufgeklappt. Dies entspricht der 
Situation, wenn Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung umgesetzt werden.

Ressourcen-Plane



Das Praxishandbuch der Waldpädagogik von Frank Hoffmann bietet über 1.000 waldpädagogische Aktionen. Diese 

sind zum größten Teil ohne große Vorbereitung durchführbar. Die Anpassung an verschiedene Altersstufen sowie 

Sprachniveaustufen ist möglich und für eine individuelle Passung auch nötig. Die Unterrichtsbeispiele Wasserfilter

und Ressourcen-Plane sind aus dem Handbuch entnommen.

Tipps für weitere pädagogische Möglichkeiten  

Forst Baden-Württemberg 

bietet auf der Seite Haus des 

Waldes zahlreiche Methoden 

an.

Die Deutsche Wildtierstiftung

zeigt vielfältige Möglichkeiten 

der Naturbildung auf.

Die Homepage Expedition 

Wilde Welten der Stiftung 

NaturSchutzFonds Branden-

burg stellt Lernanregungen, 

Hintergründe und Tipps zum 

Forschen und Rausgehen 
bereit.

Der WWF hat ein kostenloses 

Handbuch Natur verbindet zum 

Lernen in und mit der Natur 

veröffentlicht.

http://www.waldmeister.hausdeswaldes.de/show/start
http://www.waldmeister.hausdeswaldes.de/show/start
https://www.deutschewildtierstiftung.de/aktion-wildtiere-schuetzen?adref=5002&gad_source=1&gclid=EAIaIQobChMI3vmf5diBjAMV3pCDBx1-yTSnEAAYASAAEgJhTfD_BwE
https://www.expedition-wilde-welten.de/
https://www.wwf.de/fileadmin/fm-wwf/Publikationen-PDF/Bildung/WWF-Handbuch-Draussenlernen.pdf
https://www.deutschewildtierstiftung.de/aktion-wildtiere-schuetzen?adref=5002&gad_source=1&gclid=EAIaIQobChMI3vmf5diBjAMV3pCDBx1-yTSnEAAYASAAEgJhTfD_BwE
https://www.expedition-wilde-welten.de/
https://www.wwf.de/fileadmin/fm-wwf/Publikationen-PDF/Bildung/WWF-Handbuch-Draussenlernen.pdf


Der Bayerische Rundfunk (BR) bietet der Informationsseite Pflanzen schnell 

bestimmen von Bayern 1 eine Übersicht verschiedener Apps für die 

Bestimmung von Pflanzen mit Kurzerklärungen zu den einzelnen 

Planzenbestimmungsapps an.

Apps zur Waldpädagogik

Der Naturschutzbund Deutschland (NABU) stellt auf der Seite Natur-Apps. 

Information und Spiele auf Ihrem Handy verschiedene Apps vor. Mit einer 

App lassen sich z. B. viele der in Deutschland heimischen Insekten per KI-

Bilderkennung bestimmen und Beobachtungen per Smartphone online 
melden.

https://www.br.de/radio/bayern1/pflanzenbestimmung-app-100.html
https://www.br.de/radio/bayern1/pflanzenbestimmung-app-100.html
https://www.nabu.de/natur-und-landschaft/natur-erleben/spiele-apps-klingeltoene/13729.html
https://www.nabu.de/natur-und-landschaft/natur-erleben/spiele-apps-klingeltoene/13729.html


Rotkehlchen, Amsel oder Buchfink? Wer die vielen wundervollen 

Vogelgesänge auch nicht ad hoc auseinanderhalten kann, für den eignet 

sich die App BirdNET der TU Chemnitz. Man hält das Handy einfach 

Richtung Vogelstimme, nimmt sie via Sprachaufnahme auf und die App 

verrät anschließend, um welches Tier es sich handelt. On top bekommt man 

sogar noch ein Foto des Vogels mitgeliefert, damit man Stimme und Vogel 
zuordnen kannst.

Apps zur Waldpädagogik

Mit Hilfe der App Flora Incognita der TU Ilmenau in Koopertion mit dem 

Max-Planck-Instituts kann man leicht unsere heimische Pflanzenwelt 

bestimmen – darunter auch wildwachsende Pflanzen. Das Prinzip ist ähnlich 

wie bei den anderen Bestimmungs-Apps, man nimmt ein Foto auf und 

bekommt in Sekundenschnelle die Auflösung in Steckbriefform geschickt. 

Hinzu kommt aber, dass man innerhalb dieser App auch eigene 

Beobachtungslisten speichern kann, um über die Zeit selbst ein Lexikon 
anzulegen.

https://www.tu-chemnitz.de/informatik/mi/birdnet.php
https://floraincognita.de/
https://www.tu-chemnitz.de/informatik/mi/birdnet.php
https://floraincognita.de/


Was ich erforsche, lerne ich zu schätzen

– was ich schätze, lerne ich zu schützen.

▪ Umweltbewusstsein fördern

▪ Wissenszuwachs in verschiedenen alltagsrelevanten Bereichen sowie Stärkung der Selbstreflexion

▪ (Schul-)Alltag entschleunigen

▪ Wertschätzung erfahren 

▪ Bewegung und Gesundheit fördern

▪ ökologische Zusammenhänge und deren Auswirkungen auf die Menschheit verstehen

▪ Schule positiv erleben vs. bisherige Bildungsbiografie

▪ Komfortzone verlassen und Selbsttätigkeit sowie Selbstbewusstsein stärken

▪ Stress abbauen und Resilienzfähigkeit steigern

▪ handlungsorientiertes sowie modulübergreifendes und somit vernetztes Lernen stärken

▪ etc.

Chancen für Ihre Schülerinnen und Schüler



Leitfragen zur Diskussion im Klassenteam

Was nehmt ihr 
heute mit?

Keine Ahnung!

Lehrkraft

Schülerin bzw. Schüler

Lernerfolg nicht in 45 Minuten und kaum 

objektiv prüfbar – dennoch 
gewinnbringend?



Leitfragen zur Diskussion im Klassenteam

Ey Bruder, da ein 

Stock! Lass ma 
fechten Diggi!

Schülerin bzw. Schüler

Durchführbarkeit                                              
in einer schwierigeren Klasse?



Leitfragen zur Diskussion im Klassenteam

Da ist eh schon 
alles verloren …

Lehrkraft

Konzeptionelle Änderung zu spät in der 
bisherigen Lernbiographie?



Literatur- und Bildquellen

▪ Bolay, Eberhard/Reichle, Berthold (2011): Waldpädagogik Teil 2. Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. 4. Aufl. Schneider Verlag.

▪ Hoffmann, Frank (2023): Praxishandbuch der Waldpädagogik. Systematische Methodensammlung mit über 1000 waldpädagogischen Aktionen. 3. 
Auflage. Schneider Verlag.

▪ 7 vs. Wild Staffel 2 – Folge 9: Panama – Code Yellow - Erster Kandidat gibt auf - TheSevenWild.de - Die Fanpage

▪ "7 vs. Wild" startet – direkt mit einem Wolfsrudel im Gepäck | STERN.de

▪ Survival Squad (TV Series 2023- ) — The Movie Database (TMDB) (themoviedb.org)

▪ «7 vs. Wild»: Fans haben bösen Verdacht nach erstem Trailer (watson.ch)


